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Schrti»ie,t»»S» i^«r«atl»»Sz 
Buchdruckerei, Maribo», 

Lurtiieva ulica 4. Telephon 2^ 
»e?«avpre»s<» 

«bholen monatUch . , A. lS'-» 
Zustellen 20»-» 
Durch Post . ..... so-« 
Durch Post Viertels.. , . » SO'-^ 
Einzelnummer l'-» 
Bei Äeüellunq ver /ieituuff ist der Ubow 
neinrntSbetras, ür Elo ?nikn kür mind«» 
UenZ ein nMonat, auverhalb 'd? minde<ienD 
1/4 ,1akr einzusenden, ^'eantwortend« 
Brteke olincMarke nzerden nic'st bcrüikMtigt 
lnferotenannahme in Maribor bei d«i» 
Ann»l»ceaer?esiti!Znan: „^adran". „Tri« 

zia»", „Äevi'^". in Lzubliana bei Be« 
ieljak u' Matelic, in Zagreb bei 

Llo^ner und Mosie. in l5ra^ 
Aien»eicu, Rasteiqer» 

,.Lentraq", in Nien 
be allen An^ew 

genanncihm» 
Miellen. 

Nr S2 Samstag, den s. März «y2t St. Äahrg. 

Das Gtsch für die Ge-
meindewadlen. 

Das ^lmtsblatt (Uvaidnii list) vom 26. ^ 
verlcmtibavt erAnzende und ve^ändettc' 

Bestlmmmigen zm Borniahme unid Dwrch-
führunig d^r Gsmerivdewcchlen, womit !>ic ainl 
8. Juni v. I. lmsgvgcÄenen dieAbe.^üsiMen 
Bcstlmmungen teilweise außer Kraft treten. 

Der wesentliche Unterschied zwischen dc.n 
vorjährigen uwd dem jcht i^um Gesetz erhobe­
nen Wchlrechte ist die Ausschl-irßnng d>es 
weiblichen G?K!lechtes vom atöven und pas­
siven Wahlrechte. 

Die crm mMen in-^o^esfin'enden Bsstim-
imunssen des veniovierten Wahlgesctzes sind 
solgenide: 

DaZ Wahlrecht hatben n!-r .nannlich. Per­
sonen, die zur Zeit dler Zusammenst'llunx^ der 
WMerbisten dlas 31. Lebensjahr vollend^'t 
ibabe:;, sie müssen ?^ürc^er^des Stic^ates der 
Serben, Kroaten uwd Slo>n>Lnen soin uiH ei^ 
nen einjä.hr:qen Aufent^l^Kt in der Gemein'de 
aufweisen können, «dann im öffentliichen 
Dienste Angestellte der Eisenbaihnen, der 
Seelsorste, Nowve, Advokaten, Aivibinffen-ien-
re, Geometer, Aerzte und Tierärzte, sv'ba'lld 
sie zur Zeit d<r Ausstrllunq dor WMorlisten 
in der Gemeii.de ihren ordent^lichen Wohn­
sitz ^nommen haben. 

Slawen — der Mstaimmun>t? unid der 
Eprciche nach — wenn sie <iuch nicht Bürger 
bes Sta>at.e^ sinid, sobald sie si^ch M-r Zeit, cris 
die WMerlisten ansFest^llt wurden, in der 
G<'mei.nide zu dl'ueindem Anfent'b'lilte ansässis; 
gemacht baben, sinid. ebenfalls wa.lilberecht'istt. 

Zum aktiven Dienste unter den ^^aihnen vei> 
^fliGete aslwe und nichtaktive Offiziere und 
Sol^da-ten sind vom Wablrx'ckite ausstesch'los-
s^n, «usc^enoinmen si?'.d Rleserveoff'iiziere imd 
in militärischen Diensten stchende Zivilbe-
«amte. 

Das WMnecht ist persönlich auoz-N'k'iH'en. 
Die Bed'nqimqen.zum att^iven VMrecht 

sind, der Be'sitz des aUiven Wa'hlrechtes und 
das vollendete 24. Lebsn-^salir. 

Vom passiven Wci'hlrechte sind ollsgeschlos' 
sen: 

1. Gemeindeanyestellte, solxin^e sie fa'ktisch 
der Geweih bedienstet sind, ansqenom-

znen das Personall der Gsme'in'dei'chulen. 
2. Neiamtv solcher B'ehövden, die unmittel­

bar^ zur Veaufsichtistunq der Gemeinden er-
wa!ltunq l^ernsen sind. 

3. Personen, die vo^m B<^!'!'nne der M er­
nsten Einsicht anfliegenden WalhlvsiMichnisje 
bereits zn«?! Mona-te im Berzux^ fdnd mit der 
Aahluinfl oder Nechnunqslequng, zu welcher 
^ gegenirber der Gemeinde duvcb ein rechts-
krüift'stes Erkenntnis oider dulrch einen ffe» 
richtlichen Bonxfleich verpflichtet sind. 

. 4. Personen, die mit der Nechmis^flsleffunq 
Wer die Berwalltunig des ihnen !anvertran>ten 
GemeiNdevernlöstens oder eines Geineinde-
Institutes im Vorzug sind. 

5. Personen, die ohne ff?setzlichen Mleh« 
mmffAflNmid die Annahme der Wahl in den 
Gemein'de'nns'schusz venveiqe'rn o«der die spii 
tier das erb'n'ltene Mnndat misdriickl^ich l>dev 
stlillschmeistend ablehnen, auf die Dauer von 
ldrei Iaihren. 

Zur Wahl des Gftnveinidevates ha>t der Vilr 
^ermeister — MaMvat — die Wählerlist. 
und deren Nainen in alphaHettscher 
folge ^usamn^eiMstellex 

Die dmWm GegtnvorschlSgt ^ rine 
BersvoNung. 

Lloyd Georges AntworSfede. 
WKV. London, Z. März. Nach d?m a-mt-

tlchen Ber'chlt» salbte Premierminister Lloyd 
Gt"orge auif die deutschen Vor-slck^lax^e: „Die 
Pariser Vorschläge bei^nhl^i'lten gennis; den 
Grunidzl!>sietl das Mkomnlen von BonloMe 
und Vriissl'l eine wes'entllichc Milderung der 
vl.slständiqen Fo-rderungen des Vsvtraiqes 
ebensowohl'bezii'stlich der Viltivaffnung wie 
bezslglich der WiederWtimachung. Die Vor" 
schläF: sind i.in Geiste des Zucseständnlsies 
erfolqit, um zn einer ssl-tlichen Negi^lunq init 
Deutschl^ond zu flelans^en. Die ^'^^eqenv.n-
schlä^io sind eine Aerspot'.unc^ des Vert-rciistes. 
In den Attsreir der Verbündeten ist die Ver« 
crulmortliichikeit Deutschlands fli.r den 
eine qrundle^ende und die Ba'sis selkist, auf 
welcher der Versailler Vertvl^'st cnsgebaiut 
Molden war. Wenn man da>r.auf verzichte, 
diese Datsache zu deriicksichligen. wird d>er 
Vertrag zu nichtsfe. Die Verbündeten ha>ben 
also das Gefj'ihl, das; sie die Dc-.^üs^a'chc beri'ick-
sichtisssn müssen, dost die deutsche Neq-ieninq 
mit Unterstilhunq der deutschen öffentlichen 
Meinung tdie ^rundwgzil^e.Z Bersmller Ver-
traiges seltvst he-ralussordett. Wir münsl'f.en 
also klar zmn Ausdrucke zu brs'nssen, das, die 
Peraintiwortlichkei>t Dentschl'and? cils eine res 
jud'lr.at'.? sehen werden müsse. ?luch der 
Frankfurter Vertra-st voin Iah-re l87I ist 
von d<'m Gl'danten ausss'.-I'ens^k'n, daß Frank­
reich unrecht hcibe. urrd d'l?y, insolcsedessen 

.Deutschland nicht nur ?'!eder^ntm'^chunsi2n, 
Mdern d^e Zahluul^ säiutlicher M-i'^c^vlosten 
ldurch F.rankrei'ki zu fordern habe. Dc>>ttisch-
tand ivoUte Frankreich niem^Ns erlcii'.'b^n, 
dieses '^.'erdikt in Fracke zu stellen. Wir un­
sererseits milssen uns sH darc.lif sti'it.en, o,>7s^ 
das Verdil't des ilin.isl^.i !tsrie^ies Machtet 
we^d^e lehrt das deutsche Volk, das; es 
die Nfparl'.tic^nsfoideruncien als eine nnei' 
träc,!iche Mns^imlinlc' um'd als Vericlftvö'.'i.vsi 
seiner Feinde l^nzu'chen bade, Deutsch!ar.i' 
zlu zcrdumlmerll. Erlaud.'n sie inir, sofor^ .>u 
s'.-f,e,i, das', mir d.'n ?>estan!d e nes freie?' 
Deutschland als fiir die euri>peische >iuUnr 
notlioendiq b<'trach:en und d-as^^, wir nilcl'>lt ein 

unzufriedenes verslswi'siert'cs Deutschland. 
nÄnschen. das vielmehr eine Last und s'ne 
Bedrohunc^ fi^r eben diese Kultur bedeuten 
würde. Wir Ha-Ivu nicht den stevi'nAen 
Wunsch, Deiu^^^l'i'.nd zu unterori'^cken, noch 
auch i?s in ^tlcii'ierei zu-wen^n. Wir Verlan-

lger. von 's^in einf-cich, es sich soiner Vi'i.' 
PflU^itunszen eutledilp, so wie es sie akzevtier 
te, um das von seiiner kaiserlichen Äseqierunzi 
de^zci'nssene tlriel^sunrecht Strieder gutzuina 
ch^n, fiir das es d'e Vepa>n>'wo'»'!nnsi tröl^t." 

L-:ndStt, .'i. März, t-'^'^euter.) Die 
um 2 llhr 1l) Min. 

Sie war >^än^'l'ch ansgefi'sllit durä) Äie N'td^ 
'de6 Prem-iernlimsters Llotid Georqe, die 
durä) ihre Lki^irhelil nnv .^'traist tiefen Ciii" 
ldvuc)' hervo^r'.i^iüf. Llov'd George erklärte, die 
deutschen l^j^gcnvo'rjch>Iä..'/e seien eine Ver-

»^p^yttnnst. (xr bet'ouite die adsolilre Veraul' 
worll^cbkeit D7i>i''l!tan!d,.z !,ivieiiserklä-^ 

In Gemeinden nüt iiber 2tM ^inwohniern 
können Wählerlisten a,llch nach Ve.zirlen 
zn'saninien>iestell t werden. 

Der Genveinderat best^'il^t in Genreinden 
nvit wenilier ails sO.Wll Einwohll<rn a.us 4(' 
Geineiiideräten und 10 St^'llvettrelern. 

Die WMerlisten sind in der Daner von 
l'i'cht Ta>sten.zur a^tstenwinen Nnisicht aliszule--
gen. 

Zu Nekt<iinal>iWlen ist i^'^e in die ^.^^ähler-
l'ijte einigletvais^ene, sewie aucb jede a.nt'ere 
Person berechtigt, jd'le das 21. L^^'l^enssahr voll« 
endet lM. 

Der WMakt d'miiert Mne lluterbverlninsi 
non 3 bis l7 Uhr und w^ird ^onl Wahl^us«-
^^.us; steie'.lcl. Dieser besteht.i^uS deln Nüvjvr. 
neister, ei>ne.m Vertrauens-mmin der Gemein. 
>' ails Prä>ses, eineni Gc^me^inderat und je ei* 
uüin V'»'itreter der .^s^andidatenl'i'sten. 

Der Wchwkt ist öffentlich, die Stimmen-
wjtabc m.d lvird mit Wählerkll^'i»^ 

N'.n^ss. Er versicherte, t>las; die Veivt>i''n!de!en 
ent'g'egen ider in l.!)enl'ielfUMd l^errscheuden 

nicht bee.s^>s: Ai'jien, d.'s 
Deutsche '^viich zn '.^ü^nichlei'., iin (^)e.aen'lei'l, 
ilhr«^ Vovschla!.^' sfs.<'n srhr ettt!?e!^enk-?nlnten..i, 
n-nd der D.'ut's<-jl-.rnds an" 
sseu'essen. ziih'.t s^'ldalnn die 
eon den deulscken.^>:eren anqerichtvten Ver-

die Noilr^^Nidilg-
seit der ViedeililN'nr'U'unsi der nerw"!si^!t.'n 
Gebiete FrnaN'eissis. N^inister Dr. -^iinons 
eriuiderte l>Ies;: Wir werd.'n nns^^r? Ant-
wv'^t. "'ek.inn!!)!<.'n. tönneii aber be-
re'is s'i'Äien, d^is; !si' d'ie wahren G"fühle ^er 
Deu!l'ch?n. n'^rkenuen. ^V-^^l-l^^^'delsen mivd es 
n'.-s-.t zu Z.vianisscn'af'.uahin^n 
zn kireilen." 

W^rB. Linl'en, ?. V'irz. D>5 ''ienterbi'iro 

ansinachen, wobei diese Sumule s>edoch be'l 
Änwen'dnng eines 5prozen>tiqen> Schlusses 
nach dein Jashre si,-»^ auf 83 Milliiarden 
erhöht. Da,zu komtnt die Zassil^Ul^rg va-ri.alb< 
len JlehresZahlungen. Es e>r,gibt sich >c!lso, i>aH 
die von den Deutschest vorqeschlMene Sunl-k 
nle nur eilten ?^einen To'l der in PariA fest^^ 
gejehten Zahlunigen b!l>det. W '̂nn diese Bor-
schii.ge 'ai.'«i>enoinnren würden, wäre die aus-
wärlige deutsche Echul^ Aringer, o^ls j^lde 
der Alliierten, die. diese während d.'s K^sges 
eingcheil niuj',ren. Iin Vorstehc:^dcn sind nur, 
eiNlA. ltle Be!>s^>iele der C'inwendullAeu wieder'^ 
. 'gellen, die die AilalUse enrhäll. 

ranzä sislhe l?inmarschv -z» sxreiblngiell. 

W>t'B. Paris, März. lFiinkspruch.) 
„^cho de Pa^ris" erfährt, dus; die franzosi'« 
schei' '^!^:sen'bs!!hn>si^^ lljchnfteir bereits den Aus» 
tuig zi: Vorbereilungen zu TruppeMMt-:-^ 
Porte ins Meingebiel ^'rhalten haben. 

W^iV. London, ?. ')^'ärz. (Wolff.) Noch 
eitler ^^.k^elduni^ der „^.'tg>'nce .^.>a^!as" hat 
Lloyd George heilte in der .^tonf^'renz .e'no 
(5'il'läi-u!l'g abgegeben, -'n der er u. a. sta-gie:. 
>^^'e die Teul'sfl>t.'u b!s Montag initta^gA 
nicht sie Griindlage des Pa-riser Abkonunenss 
anilLi^nien, wiirden sofort sol^gellde Zwaings^ 
ndiis'.nahnlen eintreteii: Vesetz.'.ig v»n Dui^-.' 
buvg, Nhiirort nn>) Düss.Indorf, Nnhe'bnnjl^ 
r il MMben auf i)ell '-^ierki-.'ufspreis der i>eus 
ls. >..1 Waren in den alliierten Lände-rn, 

ei'NM Zolllvren^e am Rhein. 
London,.?. ).)iärz. Das .'»eiillii'r-B'üra 

erfährt, das; sich in der )cackunitha.gssi^iun^^ dec^ 
Delegierten der alliierten Regieruni^en volle 
Linslininil.gk<''.t in der Beurteilung de.r deut-« 
scyen Gegenoorschläge und inbe.^ug a-us di»^ 
weiieren Konsegueitzen erg>cben haibe. 
Beratung war >aus;erovdeiUtich kurz. 

Bkr Abschied Wilsons. 

W^tB. Paris, I. März. We der „Ma.t^i'n'^ 
aii-o New '1)01? me'k>.^:. l).at g^'stern der schev 
^>rulde Prirsident Si^ilsou in: Weissen 
von deli A.tgU-edi'rn ixinles Mulsleviiuims^ .'"riiffentlich: e'uc Ai^al^ie de- deiiticheu G^'-- z . . 

genvorschläae^ die von de,! ^^lsiiert »i diu cli-! ^leiloiluncii. '^öiilsl)n st/r.'ilftc iin seiner 
ge'iihrt imii'de. De^ der deun'ciic'n Alisprache alle dedelileniden (Lleignisse wäl^ 
.^^..!?l>^ngen ist in'^liiirtsick'k'it .'il ^'7'^tisiuir ' seuter Prii.jldent^..iiti>ft und erklärte, 
den Goi'dmar!', wäbrl'nd die sesleit 
>:chli:nnei: des Parij^".- Pln>n<'? allein mit ^ u'lilz-uneluiieil. rechkleriu^tv 
'l'rezen!- ^XilMsiont'l'rung iliarden 

in 'derselben Ärt adgemicl^lt. w e oies he' den 
?^aihlen ffir die N'onstitu^ante der ^^aäl wer. 

Z^isrlir^nd des W«chlafj.'^ ist ein Pietokoll 
zu ft'chren, in da^ alles eitizutra>gen ist, wiis 
.üch nur nach Ansichl eines Mitz>^edes deci 
Wahlausschusses beinerkeii-^wert ist. 

?(ach Ml^aiUs der zur -tiutinenabq^abe be« 
stinlunen Z^'It ist das Wchli^ikal zu schlie^'.en. 
doch dürfen WMcr, dil" vorher sich ziLn 
Wablakt Mellt uit'd ihre Stimine n cht m'. 
eeg'l>en hatlx'u, niM nu.>geschloss<'n n.'rden. 

Nach abgeschlossener ^tinsmen-abstal»-.' s>at 
der Was)llan§schuß so>g>icich init dem 2krllti. 
tri NM zu beginnen. 

Diirqer d^s SHZ-Sta<iteS, die nach K l7 
t»er Verordnung iilier die Erlangung und den 
Verlust der Sta«tsbijrgers6>.ift ttönigrei. 
ches der GHG vom 25. c)ktol»cr l daS Op­
tionsrecht für tlnen sremden Stoat l^ab?n. 
dlirscn, sÄnnfte die einjähriftc ?^rist zur ^p« 
tion nicht abqes«Uiscn ip, weder wüNl<n noch 
gewählt werden. 

die ^d^i'liung der .'^ieg^i^^^riing l'tti'in (.^intl»».« 
dlr Verei^nigileik Staaten iiis deu Kt^mnvf. 
Lch!ies',lich veradschiedete sich ucn M'm 
eiiizelnen ?'^:iiiiier verlief auf ski-nev 
^t'vi^ gestiit^t d>ie <->äi!'ie jel'n.s ?Ü rkeN'L. 

Ai<«trtta und die AdtMung 

zur See. 

Vcs'iiii^llon,.'! R.irz. (Funk'pruq^^ 
Dn ^en2l halt einüiin.n''g eine ^'ntsch'l.ieknn^ 
mlg"non^ii'eit, uiorin der Präsident >!,nifgesvr^ 
de.kt w^'.rd, die '1^egZeriln.^'tl l^nglai-ds 
^ve'!.wns '^inzulii'den, Vertreter zu ^>e^tr'llcn 
um eine ^Ibrnstung zur '^ee zu beraten. Der 
Atltraa auf allgetneine ?tbrüstllng ivurde al^» 
stelehiit. 

grauen als Schöffen und Ge­
schworene In Deuischland. 

Ä. Böllin. Z. 'IXik' 
liadn, s'.nett '.'lntr^i^) ans so'sork'j.ge Znlafsimq 
d-'r Frauen .zun? Lchok^en l.nt» (^^chu'vrv^ 
t'en^^nKe in nmnentliiche'- Ädst^innnnlfl mi« 
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UeberMe auf Goldattn in 
Stallen. 

WÄB. Rom, Mörz. Die dic 
Blöttk^ aus E^npo?. melden, wurden nnl-itä-
rischt? K'riaftwac^cn, die vcm Livorno nach 
'Lorenz fuhren, von unbokci^ll^Ln Tätern an-
sj-ogriffen, wobe^ vier und 
mehrere verwundet wurden.' 

W.W. Florenz. I. Mär.-,. l3d'f^'ni.) Trotz 
'^lSzCderansn<''hme der Arbeit iir der ^lci'dt 
'^'auert die Aqij-a^ic^n in der Um^ebuTrq sott. 
Es wurdc^ Militnr in di? b^tresftnden ^rt-
jchaften enfti:ndet. 

Das polnlfch»rumänische 
Bandnls. 

Tapieha in Souderaudlenz. 
MB. Warschau, 7,. Marz, l^-nnkspruch.) 

?'7r siiöniq von Rumänien hat di:u polni-
:chen Mnister deH?lci's;eren Fi^rsten 3'cipic-
s,a in besonderer Audienz cinp^cm^n und 
ihn und den polwschen General RozniatowSti 
Ä,"? i^oftasel zustezo-c^n Den beiden w'urden 
hohe runmnii6ie Orden verlieben. Beim 
f^adiner iui MinistLnum des A^^uszern 
wurden herzliche TrinGrü^'e ssewe6?!elt. 

Volnisch vslerrelchlfche« Ab­
kommen ln der Ostjudenfraae. 

BKV. Pliris, März. Nachdem der Vi?! 
f.'rbuAdr« den Berickn Balfours anstenon!' 
nlen hatte, wäre OesterrM, N'ck^^t darimi zu 
hrnt'crn, Personen lMvzlnveisen. die nicht 
«>sterve^chi'scher Nati!e>N'l''l.'tät seien, da es je­
doch geboten sei, diele's '^6,4 mit MössiMn-n 
iV's^ütben, lind dlje Dt lt^ii-erten Poieno und 
Oesterreichs zu einem Abkommen iie'I-a'Ngt und 
W>en in allen st^^fordert^en Bet^i^nstun'gcu ein-
pewiviigt. 

Oefterrelcbifch «schechoslow. 
Hanvelsablommen. 

WAB. Prag. März. sTschechost. 
düro.) Heuti: -nachnriittiü«^.^ traf hier znin Ve« 
^uch« der Prac^er Mustermesse der est^'neichi-
sche Handelsmlni>ster .^xinl i'U ReglciltuW de^^ 
lNekdilMHchcfs Niedl ein. Morx^en vormitlc?>css 
bt'gi^nincn di'e Berhan^lulnsten mit d.'il: Mi-
nWr 5^owvcc über die Vorbl'raUuui?u znn, 
MWuß dos i)ste-rTei.chiich-'t!i<^1och'schen .^aN" 
dols lWereitN'ko'M'NlenS. 

Dle Kwmpach-Debatte lm 
^ager Vorlamenl. 

WAV. Prag. .^. März. Das Msteoroiieten--
'>mis seht'e he!U<e di'e Debait-de über die Nec^v^ 
rung^eriläriZn^^ wegen der Erovezniss't' in 
?^o-mpach fort. Die Debatte stesba^ltetv sich 
r»ielfach sehr lc^bhaft und eS kam im Verlliuse 
ld«r Gitzunq mehrsoch M Zusa'mmenstöszen 

Lärmizenön zwi-schen den .^sommiuiisten 
imd den bürqerliFsien tsi.-f^iechischen Parteien 
!des lyause'^. Di-e deitlschen ^oziaidcniofrliten 
ilPÄ^en durch Dr. Tsck>ech emen Anlr.>? »in-
flebvacht. d'li's^ zu.r Un>."chlchunq de? .Ärouipa-
cher EreiMisse «in ^^rla!knentvr>iisss)er Aus-" 

Der öfterrelMche Bundeskanzler Wer 
außenvolitlsche Fragen. 

WLi'G. Wie«, März. D.'r Aneschusj ^i'ir 
Aeußereö hielt heule vormittags irnter dcni 
Borsitze seines Obmanrtstellvcrlret^rs Doktor 
Renner eine ^it'.nnc^ a^b, zu deren Ve^iinu 
Bundeskanzler Dr. M^iZyr ein eingehendes 
Ezt^pose!? hielt, ir: dem er zunächst 'N-us das 
Aerhältnis zu den Entent'.'st?2aten und die 
vo?: ihnen zugesagte und schoa so lanqe er-
wart^'te sinonzielle.^iif^'ll^istiing hinwies. Be-
zi^^lich des soszenannten Prosekt«-!s Loncheur, 
-das die Erri6itunq eimr privaten Fin'.inz'-
fiesellscha^ft bezweckt, b.'mcrkte er, dieses Pro-
jet't scheine auf qro^e Zchw'erilTkeiten, N'll--
tnentlich in Cngband, zu sto^m, vor alli^in 
wegen der bekannten allg>^'mei-nsn Geldlnapp--
heit. ?lnßevdeu? s!el)en noch andere Mas^nch-
n:en zur Erwägiinq, die im mesentlick?en da-
ri-n best'^hen würden t>asi die Alliierten 
deutsche Nepar^tiunsleistunqen, wie .sohlen 
und Aiupriiche. die sie an andere Ttaaten 
haben, iii irgendeiner Wl^ise zrir B-erwendunq 
heraii^ziehen wiivden. Der Bundeskanzler ha--
be im aÜl^emeinön den Eindruck, da^ ^eri'.'de 
in der lehten Z^it das Interesse der massge­
benden Etellen an der uns zuss>edach!en 
.<^i1fs«t1lon wek??n den 2^erhand!nnjien mit 
>der deutschen R'.'i?!ernn<i etw.is in den Hin-
tel^rund getreten se> i'n>d wir uns für einiqe 
Zei^ noch uieiter mit (^^l'duld wappnen nn'issen 
Castle die Net^ierimc? . ber seslstellen nküssen, 
d'e.si alle die l-sesienivärtisi erörterten Pläne 
der Hi^lfeleistunl^ uud de^^ ViederausdaueS 
^'scheitert find, dann n>ürhen nnd niüs'.ten 
»vir entschlossen nu'd uuv?rzüi?lich senen an' 
deren ?!?ei^ bM'reitcn, deu uns der svrie« 
iden'^verlrasi von Zt. t^ernm'n im Artikel üst 
weist, "^ezüsilich de>5 (^^o!dschai.ioz der öfter' 
reichisch uuciarischen Bank k.'.!Nit di^r Bundes-
lmlzler mitteilen, Idasi die a'l'iiegbenen l?r-
klärilngeu au.s dei^- mi'deren Lejre entspre­
chend sscwül'dlgl sins», da die urspriinalich 
Oesterreich g.'stel'Iten '^riiten zur ^,'l7>lieserutt.i 
ver1änist.''N uud mMsiziert n'0-'.'den sind. Wir 
?)aben jetzt ersuch!, das^ die NepQve^tilon^koni--

säpch e'int^eset'.t wevde, der binnen la.5''t Tacken 
denl .^^i'vuse Neri6>t erstatten soll. !^^is dabin 
.soll die ?lüstimmun>i üb.'r d-i«^' Negi'.'runli.^clr" 
t^lärunl^ vertagt iverdcn. Der Antrasi wurde 
Nl.it «killen stex^en die L-limu^en der Bolts^r-
t^^i tin'd der ':^k',?tio-il!aldemokvajen ainl^enoui'-
wen. 

Strelk der Angefteilten der 
Alpinen-Montangesellschaft. 

W^tB. "l. Mörz. Na.>^cm die Al­
pine Montiangcsellfchaist den inrt hen Ansx^^e-
stelllen '^geschlossenen Vertrag nicht einhält 
unv ztvar tnit der Bi^griindunq, 'da^ bLi Aus-
s('rlil.qunii des Vertra'ges eiil 5chreibsch1cr 
unt-orla-usen sei, streiten die itn Bun'de der 
^ir^iustrieangestellten vereinigtetr Angestell--

lnission die ?lustra!gung der des 
Eigentums des Goldschatzes durch ein ein-
verilehrnlich bestelltles n^'n.trales Schiedsge­
richt bis nach der !^l)sung der .'^'^auptsvege der 
Liquidation, zustimme. Filr diesen F-all ver­
pflichten wir uns, die 6!) Millionen Gold­
kronen vor dain l. März Ä:n Liquida^ren 
auszilfolgen. W^e heute, e.-ns Paris gemeldet 
wird, werden die endgültigen Vecha-n^dlungen 
iil der oristen .'Hälfte März i)r P^.ris vor der 
Reparalionstommission stattfinden. In Be­
sprechung der Fragen der allg'^meignen Poli­
tik bez^ichzrct es der Bunde-^banzter els ein 
Gebot der lnnigen Anteilnahme u.uÄ der P0' 
lirischen Uugheit, augenblicklich alles zl) urt-
terZossen, was die i^nterlüatio'lale Lage des 
Deutschen Reiches irgendwie erschweren 
klZnntv. Ilt Vespreck^ung der westunge^riichen 
Frage stellte der Bundeskanzler fest, d^H d-e 
^iden FriedenSverträlge gleichlautende Be-
strmmmigen hinsichtlich «der neuen Greltzc 
enthalten nnd das^ daher miit den: Augew 
blicke des In'iwasttretenS 'dec^ Friedensvertra­
ges von Tri-a^noil dLs Burgenlaitd österrei-
ch-sch.'s Gebiet wird. Die Verhandlilngen ini^t 
>den tllugarn lzabeit sich in sreundschasllicher 
'.!l.^cise a-bgespielt, sind sedach in teinom Punt« 
te über die allgeuieinen G'sick)tvpunkte und 
Darlegungen hinaiis-gec^angen. Nn weiteres 
Eingeheu im vie Dede.'ilVerhandlungen über 
den Grienzzug uud ainÄere technische Fragen 
sollen bei den in den nächsten Tagen fortzu-
setzenden Besprechuru^en i-n Bljdiapesl erfol-
l^n. Der BunÄeslanzle'r berich'ete d^nn über 
keine Au.^spr«che mit dcnl tsche.hoslenvatischen 
Min-ster des Aeußereu Dr. Beines, wobei er 
erl!lärt: tü'? wa>r tu^r besonders wertvoll, c.us 
denl ?.^,'unde verantwor-lich^n Leiters 
i)'>'r Außenpolilii^ der tschechoslo.vokis,is-en Ne 
publik zn vernehnien, das; der AMau ge-
VI isser, in sei'uer .'^Aimat anS früherer Zeit 
„gegen Wen" bejtel^eiri^en Ämsklinnluin^n 
von ihnl erwüttscht wird. 

ten der Verke Köslach, ?eegra'ben, Fohns« 
dors, Zellweq, Eisenerz, Vordernberg, Neu-
bürg. Die Angestelll'en des ?z?ertes Doumvit.; 
sind nicht in dvtt Stroit getroten. 

suchte-den fvLnzösis^^'en Handc^sminister zum 
,^wecke einer Aussprache über das Hairdels-
albkonllnen ztv! schalt Jugoslawien un^d Fra-nk, 
reich. 

Auszeichnung des kroallschen 
Bonus. 

Vcograd, 3. März. Regent Alexander hat 
den neuen kro-atlschen Ban'ns Dr. Tomislav 
Tomljenovic ini» dem ^t. ^^civaocd^n erstem , 
Klasse ausge.-^eichnet. 

Abschwenkender Londorbelter. 
Bcograd, 3. März. Heute setzte der LanÄ^ 

arbei-terklub seine Plenarsitzung fort. Ts 
wu!r<de über d-'e Gegenvorschläge des M'ni" 
sderpräsidenten Pa>sic verhandelt. Iul Namen 
des Ausschusses, der zum ^tAdium der Ge­
genvorschläge eingesetzt worden tvar, berich^ 
tete ?5bg. Avraniov'ic. Der Klub be"» 
s  c h  l o ß ,  n i c h t  n u r  i n  d  i  i :  R e g i e r u n g  
I I i c h l  e i n z u t r e t e n ,  v i e l m e h r e n d »  
g ü l t  > i g  d  i e  V e r h a  n d  l t t n  g e n  m  i  t  
d e r  g e g e n w ä r t i g e n  R c i g e r u n g "  
avz u li re 5? e'N. Dieien Beschluß, wir'd ei-» 
ne 'eesouder.' Al'evZnmlg, b.'st^'l'end «'«us den 

»Abg. Laisic, Puects unid Krstie. dem Miiiister-
präsideMen Pasic mitteilen. Morgen vorniit'» 
tngs findet a'bormals einc .A.!bsiyung sta-tl, 
Mit dem Berhaindlungsgegenfta'nd: Das Ver'» 
k>alen Dr. Bosnsaks ini Perf'cissunqsauHschiitz. 
Bei dieser Gelegettheit soll auch darüber ent-
schieden werden, ob Dr. Bosnsak mit den 
?l^geordneten der Bauernpar'ei im Klub 
v^ rble'iben soll oder nicht. 

Einfuhrzö^e und llmsatzsteue»  ̂
Beograd. Z. März. Gestern fand im Fi--

nanznlinisterium eine Konferen^z stalt, 
welcher neuerdiilas die EinfuHc.^lle zur Ber-« 
Handlung kanlen. Nach beendigter Berichter-
st'attung der Delegierien des Flna.nzministe', 
rijinns, des Zolldirektors Äuk'c und des Chefs 
d^'r iIndustriellen Abtoiltung des Handelsmi-» 
llisterinins ^a-vcic wurde beschlossen, von 
len Rednern die Darlegung chrer Meinungen 
betresss der Gegenstände, die in ihre Intva-
essensphäre sallen, zu erbitten. Hierauf wirv 
der Fina-nzministe'- die endgültige Ent-schsi-^ 
dung in diesen Fragen nibgcbcn. Im Zllsain 
nienha.ltg danlit soll auch eine Revision der 
lludsatzsteuer vorgenommen werden. 

Änland. 
Kukovec ln London. 

Vec^roÄ, März. Das PreMro 
crsährt ans Loichon: Minister für .^^audel 
unld Iu^dustrie Dr Bekoolcv .^tulovee ist iii 
London ont 27. Fober eingetrosfen. 

VjMjana, -l. März. Wie die „Iitgoslavisa" 
a^us Beograd erfährt, hielt sich ?)!inister sü>l 
^^and^'l und Industrie Dr. .^.ikooee auf sei-
tier Reise nach Lolidon in Paris auf und be­

Kurze Nachrichten. 
General Mcrcier 1°. General Mercier, der 

zu '-^leginn der Affäre Dveisuß KriegSm>iiw 
st'^: war, ist gestorbeil. 

Bekrlisfntte d?r Mtierten. 
WK'B. Hamburg, A. März. Im hiesigen 
Hafen ll)!cht'e der englische Dc^inpfer „Oromse 
River" e-ine ^Naisladung. Im Heck stvh't eine 
10.5 K'atione, deren Mündung auf der St'a^t 
gerichtet ist Di'eS ist 'der t>rittc Fall ei-nes 
oewafsneten Höndelsschisfes, wie -a^uch anS 
a'lrderen Häfen vielrischledentlich gemeindet wor­
den ist. 

Caruso Hot sick' einer dritten Opi'rakioir 
unterzogen. Sein Befinden ist zuftiedenstel-
lenid. 

Mn Wintertraum. 
Roman von Anny??o<l'e. 

Copyright by Anny Wothe, Leipzig. 
(Nachdruck verboten.) 

trr Nlutzte in Ingelilds Augen ihre Gedan» 
«en lesen. Ttolz hob er das dunkle Haupt. 
Seine Brust dehnte srch weit, als er jetzt fast 
s<^uchzend ries' 

„Nein, hier lft ni6u da^i l?^nd<e, d>n törich-
«e?, Aelieüi?es Kind .t>ier fuhrt ein schmaler 
'^chneepslcvd am User weiter, wir Amssen-am 
?^sser entl^ana, eine Stelle zum Uebergang 
KU suchen. So ?st cs auch mrt unserom Leben, 
Ingelid. Nun ich weis^, d<if', du mich l..edst, ist 
der Zieg mein!" 

Wieder zog er ihve schl0'nken Händ^- «pgen 
seine klopsende Brust, aber als er gewahrte, 
wie sie zitternd ^u-sammenschauerte, gab er sie 
sofort frei. 

„Ich bann Leo nii^?t betrug.'n", ninrrnelte 
Ingelid, „ich weist nicht, was .'s ist, i6) l)C'be 
ihn li^'ib, und ich li^che d ch. Oft ist es mir, 
Qls wäret ihr beide eins. Deine Augen, trotze 
ldem sie Heller sin'd seine Augetl, und seine 
mich l ebkoseivde.Hand ist die ^eine." 

Iaines Wood hatte nicht? w^'iter von all 
den wirren Worten vernoinmen, als das 
eine: „Ich liebe dich!" 

Wie ein Raus.b ka'M e«^« Pli^tzlich ilb^'r ihn. 
In'gel.M rote, süs;e Lippen lockten jo wild, 
nnd ihre Aliigen leuchteten so lieifi und lei« 
^nsck>aftlich in die seinen. 

„Dt! liebst mich", jauchzte er,eus, „dli lii'l'st 
(^'lieble, ^ 

Und da hielt er sie auch schon an seinem 
Herzen. Glühende .Wsse pres;te er aus ihren 
Mund, und sie hing still tlnd berauscht in sei­
nen Arinen und " duldete feine jtürmrschen 
Liebkosungeit, die stich wie ein wilder Stront 
über sie ergossen. 

„Ich liebe dich", stainmelte sie tinter sei-
nen brennenden ^tüssen, „uwd wenn ich gleich 
sterben soll, ich liebe dich!" 

„Wir a'be«' werden leben in Glück und 
Glanz, InA'lid", jf^uchzle cr, „fclig in unse' 
rer Liebe!" 

Sie wehrte i.bm ihren Mund, lX'r sr> heitz 
unter seinen .<»üfsen l?vannte. Ein v^auer 
durchschüttelte sie und ihr graute plölMch vor 
dent W,.^sser, vor deni Mondlicht, >!>av taiisei^d 
siwerne Fäden lieralrwars, nnÄ i^r graute — 
vor chr selber. 

„Äontm setzt", saigte sie plötzlich hart. „Wir 
nrüssen da hinnuter." 

Noch einmal breitete er mit oineitt stvlih-
lenden Lächeln die Arme ans, und wie eine 
Tcherdendt lanl sie noch einuta-l an soin Herz. 

Dann glitten sie den Weg ati dem Silber­
wasser entlang, dlirch die st lle. wcisz? Nacht. 
Sie sprachen nichts mehr. Es mar, als wä' 
ren ihnen plötzlich all,. Lebenssonnen ver^ 
finitert. 

Imme? w<'iter gleiten sie. Dort g^inz in 
d<'r Ferne scheint d^'r Bach unter eine? 
Schneodrcke zu verschwinden. 

(5tne leichte Eisscliicht bat sich wohl da »"M'r 
das Wcisser gelegt, von einer Sck)ileeivel)e 
üiberdocht. 

Einen Augenblick selzen sie sich tu die An 
^eit, jie ten neu !>!< GejaHr, .hie dieje 

sch'ulinoi-nide Brücke birgt. Keines Menschen 
Fusz würde sie tragen, aber die gl'.^>:ten Höl­
zer gleiten lautlos und sicher über die trü­
gerische Fläche. 

Still stel>etl die l>eiden Vkens^ck'vn einen Au-
genblick Hand in Hand ain anderen User. 

Dcn.' ^chniee knirscht hart, über den sie wei' 
ter und weiter d'cihingleiten. 

Sie sprechen nicht mehr. Wie i-in Flnge 
s^eht cS vorwärts, bergaus, bergab. Zuweilüi 
stiebt der Schnee auf wie eine weiße Wolke, 
und Silberglanz ist dann um sie her. 
In beidor H^'rzcn ist Seligkeit und Lust, 

uivd doch wieder eine groste, heilige Stille und 
— Inaelild sch'Niert — hier und da ein ge­
spenstischer Schatten. 

llmsonst sucht sie ihn zu vey'Heuchen. Mor-
gen c?l?'ch will sie inkt Leo reden. Nein, nicht 
gleich, erst nach dem Rennen. Es war nur 
eilte kurze, eine Galgenfrist. 

Und sie lächelt Iam.'s zu, der so sieges» 
sichor, so kühn und stolz lellchten-den Auges 
nllt ihr durch die gleifzende Echne eil acht eilt, 
dem fernen Dorie zu. 

Unid I>.'mes Wood sieht strMenden An^i" 
sichts Iiigelid ins Auge. N in 'st sie sein. 'Z)er 
Wiut'.'rträiim der hehrfte nnd k?crrlichste, den 
er je geträulnt, wi'id Ersülliing, nun kann 
nichts mehr s^e trennen. 

llnid wie er die weis^gekleidehe Gestalt In-
gelids zärtlich ntit seinen Alicen il!Ulfän<^t, 
'da z ttl>l't pllXilich durch feine Seele das Lied, 
das ihu hier verfolgt in dein weissen Wald, 
Dag llud Nackzt: 
Sie b^.i.e: di^' iveiszen Arilte weit. 

die ^..'i^cge ring<'Uin ve.rlM^i^ 

L'.'cken^'er leii5-tet ihr schimlnernd>er Leib —. 
A'ielii im W.7ld ntit dem Winterweiib. 

I Da b<'bte er fröstelnd zusaininen unlk es 
I wa>r ihm, als hätte d e Schneefran ein Lei--

chetltuch über sein heitzes. sMges Glück ae-
' bi.eit et. 

Die Häuser von Oberhof lanchten auf. 
Drüben, die Schsvarzwäbder Strasse ent^ 

^!^ng, zogen Pserdeschlitten eine Reiihe voi? 
^ Rodel und Bobsleighs die Straße hinan.' -
l Aus den Rcdeln un>d Bobs hockten lachen 
lde, pl.audern>de, sing^tiide 'Menscheniindei 
buntc Papierlalernen o^deT Wachssackeln vr 
der Hand. Wie eine endlose, schillernide 

> Si^-tlange wanden sich dii^ Schlitten mit den 
' bunten Lampen d-ie weiße Strafe aufwärts, 
ein l>ezaubcrnder Anblick. Wie von Milliar^ 
den köstl^icher Edelsteine glitzerte es in deim 

-Weisjen Schnee. 
! In ider Sch'weizerhütte hatte in an gelangt, 

und das hentkehrende jun^e Volk auf den 
^ aneinandierg^kopp^'lten Schlitten sang lustig 
in die Nacht: 

„Mutter, reich inir Ski unid Sta^.. 
ich l-^uf bergauf, berg-ib, 

Mutz' lind Siveater auch dabe'!. 
Deiin das ist nicht einerlei. 
Ail^ h G anlaschen. 
-^lilit Bernaschen 
Recht v'el Geld, 
Ulid dann rauS 
In die schöne Wiiltern'el!^" 

D^iS goldeile L'achen lutd I'uuchzelf 
sportssrol?cil Iiiaend tvar überii.l' 

Kousetzunii solgt, 
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die Watzlen für den Lnndeöschulrat sind 
ti»isc!^'1'chr'lebci^. d?'r Percunc^unci 
Mittel' und P'^lkc-schuU^ch^-^r müssen die 
Ellninrzcllcl d!'Z 18. d. m rd^llis abq^'q-elie'n 
tm'rdcn. D^e Tir.k'ionen u,l^ ^chüllciwnlien 
scnden die ^l'l!NlN.zttl'.''l d?n T>a'hlattss.-l'üssen 

d-a^' !>i^i:nni;ss!iri^'.l für .,'tul:us un'd Undec-
T?cht spä:cil.':!5 .'^I. b. M. ein. Zür dk' 
ersle GrlN",ie sind Wahlnuöschnsvuil.qlic^d^r. 
D. 7va.i!c> '-L^'eziar. D''. >^!?rlin nn'd I.is 
Osa-na. ?vür div Vereiniq^tnui dei' Vürqer- n. 
Volt'^schiUiohrer: (5ns,elüert G^nql. Dr. Iu. 

s-uliuH ZllN'iak und ^kulj. 
WirdcraufnahMi.' des 5^;nellz^'qsv?rk:h?es. 

Die Zltilionsvnvstehlmq Minlbor leilt 
mit: ?s.> LonNa.) den l). MiU'.z 1!)21 wird 
v^'r Tchne!l.;ttl^vnc'it''l^r Vien—Trieft und 
PrcrI—Zniirel) sBl.'oc^r>l^d) ii>^^'Äc'r mif.^^'in.iin--
men D'.mzu^olgi' verkel^ven b/r'.'ii-^' ad '5onn» 
iaq den 6. die Zlu^e 3 und 7 nnd ani 
DiLnetn-q d:n 8. :!.>särz die Züst.' 1 lnrd 8. 

Bei der Mestna hrantlnlca (B^meinde 
^vorlasse) :n ManblZi- wurden ini Moiu^K' 
Fed.r von öl'.t Parteien e'nszel^P .>!w:ien 
<,5?.^ von 581 Pcirtc'en betioben 
5ironcn 1,781 WI 18 ei-nftl-vp ivnrden 
<^lil.i Äronen :?,7 U.73.? U.< Ter ^mnd der 
Zpareinlnl-z^n erhlilne sich ln den ersten ^'.v^i 
M » n a l ? n  o i ' ^ s e s  M ? r e s  m n  1 . 1 7 9 s »  6 8  
?lnd betrng Ende Febcr .VZ.lN.'i 15)3 5V 
Es ist olfensl..liU!ch^ das; die lNt^ile M'sse der 
Bevi^tternnli .zur festen U. ö'r>.'U!iuuq «^clenl-
men ist. d^f? es hoch e.n der ,^eit ist, spcirsiini 
nn.t dem Gelde.',n winsch<'lcn lin^ c-' uch^.r 
in der Zplirt'asse an^','ll'.'q.?n. lii-nnni^'^' 
Hlnanswerfen und die qr'n'ienloie 'il'er 
schwendttnli des G.'lde-ö. eine der lrnüritasten 
Fols^en de-^ Ar:et?e-ö Nlusi ^inii?>al .',u ö'iide 
t^ollimen Wie we^t wir d'-in't lanlen, spüren 
kvii: M deutlich nm eiqenen Leibe. Sparsam'' 
lcit mnfi Mieder be' uno (5'iu?7>?r b-'^iien und 
ini.t-ilir eile in-d besonnene '^^i'nscl'.cisl. 
Nur aus diese Äei'e tirnn uno s/de.Vl^rone iin 
^'aufe de? Iahri.s ein vn>^ir Z^.'^eller ,'^ri'lcl)te 
i-l'''rintien. 5.'l'r verninifliq In^üdell d'lu'r-se­
ider, der sein l^'>eld in deui oluinl^esüs^^'«^!^ 
pillariicheren ^^eldüslil^U 

Beginn neuer ssow^nischsr «»Ä 
StenograP^'iekurse. T'" >^yre.'s'en'''tlion 
^izriva-tci'nl^estelllc'n - V'ldi.'nii-^vereine'^ l?e' 
«lstnnt am 15. '!?'cjr; d. unier bemiisni'''r 
LeilunI eines Berusolehrerc, lnil der Eriiss-^ 
liumsl eine-? slmvenW'en 5li''achknrsc's sür 
"Ansänfll'r liN'd ''iorneichritien". Wen'o be-
H'.nnt anl U! d I. ein neuer '^ienv-
äraph^iekurs für Anfünger u. Vor.-ieschrittene 
LeickB's^lichc Methode Lchnettste (^rlernunq 
>der ^tMl>slz'clVhie ii, der iiiorrclvondenz" n. 
Debatt<?ni^s.r!st. Ob'!"!' .^Ul^is^' fiiiden in den 
Cchulränlmen. des ki^nabenhorles, L'roi^nla-
serjev^ ulica f5chmld<^rerl^.iss.') statt. Ein-
schrelbu-nisen in obiqe Knrse senden je'den 
Sonndaq km .^uabenbort>qi.<i^i.ide. l. Llock. 
in der ^^eit vcil W bis ha^lb 1? Ilhr vormit-
wg'Z stci'U. 

Arbeiterrersammlnng bei Gö/^. Aiu ver 
vansn?nen De^itner.ztaq unt Uhr wnrde ini 
^)i)tzsMle e^ne von der inis)!l^^7..vischen soii.-:?-
Idemokrafisä^en Pcirt'i Tlo-'een'ens einbern-
fkne Ardei-terversmnnll'.'in'i ob^..chultet' Nich 
'der (^röffnunnS^nsprache erhielf aomän d-'r 
Tcrl^esordnttnst ?lk'i t^iols'U'h da^ 
ldeil Ausführnnqen: Politische' i-ni 
t-e u,ch d-ns Prökiaviot. V'deutuna der 
Wiener Konferen.; für die Ver^in'ssinc^ do^) 
W7ltprole't<irici't'e'A und div' 5<s''>!issi'N!i einer 
Grundlose für Äiese Vereimstnr'q beiovend. 
kcnn der Nedn-e^r --'uis dv >er !^>onsercn^ 

und d!e jetzt aktuelle Loildon'r Konferen.; 
unid die a'bwchrbereire .'oalrung des ?i? 'ltpro-
lewrrati?S zn spro s,!?n die politi^schc? La­
ge ltn eigenen 5laali^' anü^^la^u^t, leq'e ^ie^' 
ner di^ Ä^'kr-^'ierui^q Beee.rS'Z ui^d des Mi-
n sterpr>^.'ii>enten Vesnic dn-rch ^-rLnkreich 
au.^, protestierte tieften die Auf-ösun^ien und 
VerfolgANj^en der Arü^iii'rorgr lisalio'uen tiud 

die Ere'ssN'sse im kemin"nden Frühjahr 
anjpselend, versi^zert'e' er, das; au>h zu dem 
Zeitpunk.'e der ^e.sa!i>--lui^'^ mn sein 
ni'.7l). Redner kouniit si.'rncr aus d'e «legten-
'rün^ im (5nlstelsen b'.'qrissene ^v.'rfessunli 
d.'I^ jucic!s!ci^^ois>s-en ^l'ü'a'tec'. sewic euf die Afl-
rarwfornl .'.ii sprechen u.'id ^'»-ll.irt sich i'Ni 
Naineu der Parlei e/el^en d^e Monarchie und 
'.'ir di'e Nepnblik d^r Ärb^'i^er und Bauern 
'lls.''.veiter R.dncr spricht Mq. ?)^'rnot über 
di^^ internation^':! so;i'''list''che K^nse'."n^z in 
Wen l.'ud ^deren ^.?^e!i'l?i'>sse und über das 
Sl^'ien d<r so.',!'.'listiscl?n ilitenp'tiiii'cilen ')lr-
e^'-tsstemcinschasl Ta-durch, das; die auj der 
^.ieulcren.; vertretenen so.^ial'stischün O'.Mni-
salion.'n der eilizelnen Länd'l die Verschlüsse 
>er W'?it.'r .sicr^eren') als n'lvfüchlen^d an' 
erkannten, schon leilni'''ise eine ueu^ ^'^n-. 
le.'!:at!onale erst?_>nden. I^lioduer briniit >'^nl! 
die !'^?eso!iltiouen t^er W'^'ner l^ton'ereki^ .^>ur 
'-Z^erlesinia. ''.'lls letztt'r ^jn>n^r 't>rach Äba^ 

..V^epae üb^^r dii" k.nlfi'-en l^^cniei>l'd.'lr.>ahlen 
und ^^e erlassene s^emeüdenia^'lerdnunli, 
?^'rel.-s!icrle ssesteu di>e ^Iiilesniia ^'r s^^emLin 
'''!ro''Ietlösten aus t^irin') d.'r Ä'al^.iiste in 
di>e s.tenstit-na!!te u^nd ae^'.n! die Ainh^^l^nnq 

Fra'ien!'^'-ch ̂ erleiüiiq der 
.^ef's^ien eiiiitini'n'li angi"-
'noutmen n'urdei?, '.n'.nde die '<'.'r'ain:ulu'u!i 
ge!''en !> U!'r 5'-.'n)s e, '''ll'ss.'n. 

Der Spsrtttl'ü sich aiui-elöst 
und molleif eiinaicil' '?ln^l'ri: lie au diesi)n 
.^tlub lnni^en acht Ta^i.'n an .^.V':iu >^^er'.nann 
.V>ö fer, iilica 1, e.erichün iv/rden. 

Beim v^^knn^lüslt. Miltwoch 
den i? d nalsinuts''ai' der .'ili ^r.'.hie 
>?li>e '^lenl^ier un.d .y.'iudl.r M u r s ch e i^, 
n-o'-uf'^'ss in !^!a''er('N.'f i.'!.') iin Pölich' 
.^an(iraben n,:t dem ^-ällen v'^.i '-^^ännien be^ 
schäsnqt Tnrcli einen nn^n'iill chen .^usals 
slür^^ie ans einiua? ein sch werer ^^aunn'tmnin 
<us Muuch^'i) und belirnb ihn unt.'r nch. Erik 
Donnrr^tall vorinitt-si.^ Miirde die RettunliZ-
ableilunsi lwn .v.'ui Unsall verstüiidiqt, welche 
sot'or^ uul den, Netlunsisanlo !n den Polsch-
jMiniraden eiltc nich bei Murs-f?et) 'ckn"''a in 
nere Perl.'t-unaen .'»tontusion^'n i.!e!^der ^-in'..' 
NU.I) eiii-'n Brn^'h deS r.'cht^'n Un!e''.1ch,'ntel6 
tonstalierle ?lach -!,iolcsti?r eriti'r.'l^iln.-l.'istun^^ 
und Änlesiuna d.'? Petil'scs>en Zt efels wurde 
Mursch^'h ins Allgenieine :.:rant.'nl^a-us über-
siil'rt. 

Aus S7.roj?n'o sen!>en d'e l>er'l' iinen l>)i.ü-
^e sollende Mariborer: T.Nl! '^^öiler. (5aon 
Trontel'. Toln W nd^r, Pi'v! ^^ol.ble-^-. W.il-
ler W.i''dach.'r. .'li-chols 9'!'.w't,. Nibin 
iovic, Alb in Potori-.'t. W!lli '.^^'n'iisch. 
t'l.- .<>fisner. Piklor ^u.i, Johann (^lr^ni«, 
Äar Reiter 

Baumaterias fürs Kör^^is,^?. Das Ün. nz-
ökonomischl' M u'stert'oul'tee hat mil Eut-
'clieidunq vrnl 10 Te^^e-nber 10.^0 der !?au^ 
desreziierun^ s'ür Zl?wen en die -.oilirei.' und 
ohne VaIute>'ich'.'rstesti''N'i eisoliende '^.".i'snil'r 
<'on allont Vanumte.ial' na.^' C^ör'^ ^'.U!N 
von ?5l'linbara(1..'n sür,"-!ÜbuinlisiaNli. 
l en, deren .'i'-äui'.'r ab'eb'.'^^''N!N sind nvd 'die 
set^t in ibre 5'^eimat -i'r'''c's.'^^'en. qeiil'Nl'^. 

AuÄ Eiser'ncht. Tien.>:a„ ^7,1 qe-
^^en l'.alb 21 Uhr wurde z!,- N.ituu'''7'-id!> iliin^, 
voln ^'ersch!'>l^dah!'l>os T'uio sch d^'' 
von versländilU. de''' au» d->r T>.'en der 
M're nlte. in der (ineil ena uliea? wolin--
das.'e. Ni'rwinvete v^eri'eüieber der 
Heinrich r a j s e t ül'er'all.'n und ne?len! 

Darüber da^ flirrende Mond.nlicht, und 
tief im Tch'i'ttcn das ble-che Weib, und der 
Mann, der sie heute a-n seinem .<(X'r^en qel'al' 
ten, ^'^iv ans ihre Sliikie aestütu. dem 
der Schlitten mit verdüsterten Lluqen na.^^ 
Aickend. » 

Wie zw.'l ?lnsa,estof',ene kamen sie sich vor, 
wenn ouck) keiner es dem andern verr et. 

Und das ll'isqezac? der Ta men qlän.ill' 
hc^ und feierlich, wie weiß^^ .^och.^eitskerzen 
in der Nacht. 

Tante Bell« war in allen ,^ust5nd^n. Sie 
hatte heute d^s frühstück onsnul^itis-welie m 
dtzn SallM beordort. Da tonnte man doch 
welviAstens ?in 2Kort reden, uad sie hatte so 
viel zu sa^aen. 

Onkel Gi^'rmin lo'q inl ^ehinlelstnhl. An» 
lschc'inewd las er d^i" Ze' lunq, dos Monokel 
fest ins ÄNA' qefl'mmt, inährend Tante 
la, scho-n in der Cportiai^'ke un>d 5oor!müt^>e, 
a'ni ^taffeet'sch sas; und l)eftiq in ihrer T>asse 
rührtc. 

In^?eli>d statid hochaufcierichtet in ihrer flan' 
j^n schlanlen. imponii'renden Schönheit zwi« 
Mn Onkel und Tante urid .^oq sich soeben die 
Sportmütze, tief iiber die Ohren. 

» W e  s i 6 i  e i n  s o  a l t - e s  ? ^ r i l l . . ' n Z i m m e r  w i e  
Hn", herrs.l'.t<' Tante Bella Insteli>d an, „so 
«alvern lienelMen kann ift mir wirNich schtei-
orhafl. Weißt dii den.« nicht, was e^ fieif^t, 
sich alisichtlich vmt seinem '^^erlo-bten abson' 
e>enl umd nachlS nlit irq.end^'inetn L-l'eiieln 
izen allern im Walde hertlm zu soll>s<^ll? 

bist sertiq. niein li^e^bes ?t!ind. siniiz 'ertiq. 'a 
ae 'ch dil denn das lann lich sa ^^eo 17' 
ni-s! non i)'r o.^sa5en laiien ^tundeiilaii 
ba' er dicli qest rn abend c^esucht den aan.^e 

hat er in Tok^esanqst noch einnml 
rütllN'leqt. ohne dich ^n sinden." 

„Das mir 'ehr überslüjsl^^ Tante )?"sl 
Leo wnszte qenan, dust ich hier '^Se i in.d " 
k'Nlne, und da er es nicht der Mühe 
hielt, sich auf de n ^Üück.ves^ inn ni ch zu küut 
mern. bin ich ineine ci-cieAen Vec?e cfi^;!??n.^.en.' 

„x^awohl, mit den, Lus:i!?u.i. dem hera-elau 
fcnen Menich?n. der mi. Libellenslnaeln 
der Lust klapvert ?!a, du hast d ch eben u 
mi>stl ch qemacht. Welch ein (^lück, dak 
^linliter des herzoglichen ^>'m'es und 
vonuar chali a nern noch i?'cht h'^'r nmren 
als alle^Z in Anfru5).r üb'r dein An^'blei 
cst'rie^ .nichs ^^rniena^ards e 
zeS 0^lücl noch cn ^'cvnem Leichtsinn 
lert." 

.,Irnt0tistar.d.Z s^lürk?'' Inaelid laMe 
mich auif. „Liebe T':.nte Z^ella, da<^ stebt 
auf ich'!v.icheren ,>üs',en els das meine', .t. 
nns?s du nur nicht kllarm^n'hen, wao dn 
acntlich ni> t deinem Zch^'-ilen bezweckst? Ä' 
lel' ssltan, das lä^t stich doch nicht mehr " 
d<'rn ' 

,'D!! ^oisst Leo um ?>erMinnlq Iiitten. 
N'lnt ihin ner,prechen, diesen ''^'iste-t 
n'lh' nwtir nt".t enien, Bliclstrc^ifen" 
'.V rjt -

"vortjeNung solq^. 
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wur^e. Di-e diensrti^ebende Nettunqsmann-
fchafl fnbr ue.sch Mit dein Rett.mqsauto auf 
die Thesen und fand dort Krassek tnit einer 
sehr f^i'.reren ^tichnninde ober dem rechten 
Ailqe vor. Nich Anlequnq eines Notverban­
des wurde >trais'f ins Atlsienieine Kranlen' 
htt"s überiichrt. Wie verlautet, soll .slrass^k 
^auf deni ^.eiin.uc^^e von einein Unbekannten, 
weqen einer 'n e'uem Tbeiener t')aslh".'nse be-
dicnste.>n .''^elluerin aus Eifersucht übeisa^len 
mor>?n ,eiu. 

Die Einr^'ohner^ivZ'! ^^'.grcbs. ^^n Za^r'eb 
erscheint die '-^''el'c-.za^^lunti been^er. Deninie.eh 
^ä!?lt iu-'qe>e'.nt 11.'! 7.', - Ciuwol'ner, 
hieoen ^^liniirerienen und .'illti Mi-
liläritten, und ,;>)ne.'e ebne '^'^ororte. Der 
ilons.ch'^:? nach l^ibt es iN.'i."/) «.tMieliken, 
i^18^ '^'ra"e!smrel» ^ii>den: der N'tio-
nalulj.t naü) Ul.'.'>i?7 '»iroateil u,i> ^^erben. 

^to".ie!!en. '^^7'^ Deuische n^^d 11.^5 
Magvaren u!!> dem t^^eschle/l le n'ch 5»-! s)I0 
lnnnnliche i'i"d we^ibliehe Beelen^ 

In dem n:u'n - Lcb''n^mittcli^Z' 
''*1äste in ^'e^sak Mie.'iiibor, Z'zlsla nlica 
Nr. wurden die Pr>''se scho'i wi'.^der ernie-
dric^r, au--! welcl'eui k^ruilde a.n d-as henlil-;e 
Znser-e.t auiineUsani qeinacht wird. 

T'ie Wach nnd SchlietzanVtalt befindet 
'ch jetzt.^^orobki ce'ta 15. parterre. 

Kino. 
Nlariborci; bioskij^i. Fein AnÄra, die be-

nUmue Filindiva, üe^ierrs6)t den vicrtüsti^en 
Spielplan durch ihre t^lanzleistnnsien i'N dem 
Filnlwert . Za^ievndr." oder "Tie Tän.^-erin 
von Tschiupur" Cin Drama in sechs Akten 
an^' denl sagenumwobenen Mürch^enband '^^n-
d'ei^. Fcril '.'ludra als .''^aiipt'd-arstellerin. — 
Phet.'si.lae.liie Öans ^^luthauier, Dekoratio­
nen - Heri!ia>iin Papko. Zar'en^dri l>al seinen 
ersten ^p elia^^ nno wird unwiderruflich oi''Z 
Diens.'a^l c>eil 8. ?.!?ärz vorstetührt. „LoNern' 
dr:" ist ein ^chlai',er!ilm erstell Ranstes und 
winde lni' nloi^em >iostenaünvand e.''worben. 
(^in ^?l!l? au nur qesel>en werden mus^, da 
ein-' naher.^ '!'>.!chreibunq infolz^e der rech-
haltiliet: >>e.:!^uin^i q'nz ausgeschlossen ist. 
Fern And'.a - sa?! alles. Die »irosze.^^'ünst^ 
l'.rin iss nl.eit'uj '.n ibrer ^.'lie.nspielkunst, 
dlirch it'?'.'e b'i'ä«!n.uic^ und ^chiniheit blen­
det sie iedi rinanu Der ?lu!.'slaltunii wuvöe 
die liri^s^te^oraialt Mstewendet. Die photosiva 
vhi's.-^'.en ^elilüial)n!en .',e^s!en knnstvosle Plastik 
u'.rd 5^1inr'e. Ta stewis', ein ^.'^'-e.ssenbesuch .;u 
enrarten sein dürfte, ist es antfe^^eisjt, 'ich die 
^.5'i!tri'tslar!(!N rechtzei'l^ii^ ^;u besorgen. Mon­
tag !e.t. liäruiusik. 

?.'et:sini l'im. Das aus der >^)isde'Äi.^ol!er-
Zerie iimn.-nende Drama „Wie das >^ch'ck 
sül svieli'^ in snnf Akten ninsasu die >>'nd' 
lm'ti einer Ctietraao'i^ie. >.iii.de 'Äoltei^s ^viel 
giot diesem au ^ich s>.-l on liehalivoüen F lni-
nu'r! eine besondere Die ^ns^enier-. 
uin-s ist die den.'bar son^sält'i.^sle. — Tie an 
Anlunie le'^^'ende Tochter e ne^^ (^^ros'.indn--
!l.'.iie!len niird durch eine Bluttransfusion ae> 
l'^eili, die Operation aber verschwiegen gehal­
ten. ?^''äter s'e!''ea'el sie den Beireffenden, aer 
'ein Blu! lleoerseilun.1 l'er^'jel^eben. (^'la 
^.ind wir) ii'nen s/.'eeren^ d.sjen Beine lie^ 
la-'.'l! ble^^en. ^^ie erkennen tu.d erfehren 
di^s das >ie aul.'inc.".iderorn.del 

u!n de-^ .^iind^'v' wtlen iverdeii sie d.is 
C'Ieitd dieser (^^''e N'ei^er su.'eppen. Technisch 
'''t der ,'^i!'.n !>'.> Ile:- "i d die Operation 
iit ni'l aro'''"n 'L^ltbli-
tnn^su.in, der ^u rühren weis; nnd denrt^e-
niis' 

Vom Tag?. 
?on d:r und TchlrizgLtmutier er. 

tnor^ct. Auf der ^:r. s;e-wischen den Törsern 
^i'^re a und l^iros'.toral iin Banat wurde ani 
?o. .aq den F.d'r der ^^e'chnanl des 
(''».e.'.'.^raler C'nnie'iners >3elve M^t ankee-
sunden. Die^Ulüersuchuu^i er^i^ab, de.s; Mlk. 
als er nacki Zzaresa stinii, wo er diente, von 
'.we Frmlen 'überfallen wurde, die ihn, den 
'''^ssls abschnitten Tie Frau ^))c'ils, von der-cr 
l^incsere Zeit stetrennt wohn?e, und^ s.ine 
^6ikl.iegernlutter, die die s^rä^lichc Dait be--
l^inqen. siird in Haft. 

Das erweiterte .^irchetiq?v?t. 'M-n liecht in 
iä'nilürnd Nlit einer Aenderuiiq dev allgeinei-' 
neit und Danl<iebeteS n^l. d-as jedeit 
Sonnt'aq in der >>tirche'qebetet wird, und aus 
dleiem Anlast f'at der ^s^er^oei von Norchunr-
berlan'd in einer ^iede einen Borschlaq qe-
m^ cht. Er sa^ftte, nt>vi selle beten: „Bor .^''un'-
stersne^ u? ^d llnssew ^ ^/r, vor l'^rd^i'eben l»n'd 
allen künft''ssen C'^^j Hesoerol1)li-U!n^ien be-
schiit.'.e nn?<, 0 .^'^err! An?ell!" 

Der reichste Mann und di? rcZchsie ^rau 
d.?r Welt. An'? der ^teuerliste der .^^ereiniii--
>eu ^taa'leil aebt hen'er, den ?>obn T. !^iol!e-
s.ller delr reichste ^^celtsch der W^'lt ist. Cr hat 
i'N seinem Lebeli ein Bermi^gen voit 7.5, M lli 
.arden zuisaiNlmenssebraM, wovon uns^esähr 
o.n Dri'ttel vo-n ihnl für öfs'en.liiie Zwecle 
herq>ei^''l'en wurde. Das faheliche l^inkom'-
nlen NochelellerS beträgt über Millionen 
Dollar. Die neichste Fran in den Berei-ni^^ten 
>slie.«aten ist Frau .^)a'rrliin4in, die l:ve des 
Gisen'l>ahnkl^nj^S. mil einon^ fährlivhen Ein-
lommen vm; tt Millionen Doliar. 

Volkswirtschaft. 
Stand der Nativnalbank vom 8. Feber^ 

?lkliva: Metalldeckun^ in aevräatem Golde 
K^,sX)2.3l')8.l!:?, iA ffepräztem Tilber 
l6,'l^5.371.50, 'n freurd. l^.^lde 1,612.588.05. 
lil "Iceservedepots un^d ver,chieden'eir ).^alul?n 
.'110.020.01.') 57, insgesamt 1^1.747.3^3.44 (-
7,038.868.(17). Änleil.en: Auf Zsechsel 
i.N0,107.801.01. A.Wer'papiere: i?3,70ci0l.9 .V» 
insg.s-MU 2.'i5),8l.';.871 53 (— 7,01^> 7i)5.0i?). 
Ftiei-atseiimechnlen: Für den Austausch von 
Üronenwerten 1.1sN,l5i?.8s','_^.00. Auf We6>ssl 
rc6)nunl^en 377,818.01'0 9.'!. Anle'l^.^n au^' 
B o n s  n o n i  l l n i s a y k a p i t a l  1 5 0 . 9 1 A n ­
leihe auf Bons von aus^ero'i^dentl'chen.^tr-edi. 
ten 1.00i>,002.0^.^1.10, inöaesaint 3 Milliarden 
383,:.>75.103.01 s- 10.70100). Veri der 
L^cie'ldmnänen 0.103.^^22.532.58. Passiva: 
Gritndlapili'l 50 Millionen, davon eiuge.zahli' 
in stevräqtent Kolde 10,.?01.700. Äeserve> 
fond 815,200.-15. Banknoten im Nnilauf: 
3.388,05>lz.230 l5.010). Be-'sch edene ö^erpflich 
tnngen: 052,559 281.38, 51 000.57. 5t^'ats 
fordenma^en für die verpsanldeien Tv'mänen 
2.138,377 103 ?aldo versuchi'eidener N.e6inun' 
gen 2,183.051.00. 

Letzie Nachrichten 
Das passive WaWecht der 

Beom en. 
L.st'B. Beograd, 3. Mür.z. Auf der 24. Zii. ' 

.^nng de^ VerfessnnMuöschusscs berdchaele 
A'bj^. Lslcha Fovanevic, das', der Unteraus-
schun bereits .znsammenl^etreten ist und ' 
stern nachnlitta's^s '.leiac^t hat un'd bitter ,^U' 
gleich ;n warten, b- s d.r UntevauLschu'^ seine 
Arb^''it beendet habe. (5r oefas^te sich weiter 
mit Fragen, die den 1. Abicliniit des Berseei 
sunj'zsentwurfes betreffen, ivobei noch vor al' 
lein sene Fragen, die die einzelnen Zitlnö--' 
entwarfen, nnerledigt b!e ben. di.e noch in? 
Lauie des '^'0t'niit!aqs .zil'r Crlodissun^q kotn-
men sollen. Ter ^'räsi'dent schlos'. hiera-us di.? 
^ilnli'.!i ur.'d berauntte die Fortsel'ium^ filr 11 
Illn! ^n. — Tie an.pesaqte Zit^nn^^ koiinte sc-
do.!' .^ur sestj',es^tzjen ,^eii. nicht abaebaltei' 
n'elden, da der Unleeausschusz d>ie ^^tisisi'?-. 
uni's des 0. Abschnittes '.uni aug>sa>'sten Ter-
niiile nicht sertistliebr'.icht liattt'. 
der se eines Al^aeo'^dneten aus 5sl.0s>i, 
Personen u'urde eine l^ini^unc^ erzielt. Bn 
e'.nein eventuellen Ueberrest von 30.800 Per­
sonen lnuf'. noch ein Abgeordneter qcwä7'!''t 
werden. ^Ziun Adsieordneten sann jei'aci 
'^taaisl'üt'ger sowohl nach 0jeburt alo mich 
nach N'Nionalität «lewählt werden; im leh-
teien Falle inns', der Betressende niindesten.' 
10 !^ahre iin Staate igcweilt haben. Ein 
l^er .^tMnpf entwickelte sich um daö passive 
''i.ial,'!:O5it d,r Beamten. Di^qesten ti-aten aus 
Milorad Traskovic. >^neto',ar Pribicev'^. 
Milorad Boj'ric und Minister Trifkovic. Ta-
sür sprachen vor -allem Dr. ,''')ersav, <^jono?iif, 
Tiu.''i', .iiadonic, .'-lurbegov't und V^'^arlovis. 
Schliesslich wnr.de solqend^' 5^tilisierunq an-
^ienolnmen. ..Politische. Fman.^ nnv 'Fersi-
beaniteir, sowie Beanlten der Affrarefornt 
ll)nncn nisht tand dieren, alns^er wenn sie vor 
^^alu'?flist vor Ai^siairei'bun^g der V.chlen 
uieti' n^ehr Be.'inte waren. Tie übrigen B.' 
'!ll!en köur.en im Wal^llreise ihrer terri-to-
ri'alen -^ilstäitd^ikeit nicht tandi'diei'^n. Akei-
ve ?)ti:iister und Miniü.r .^ur Tispositou 
^.aal-^räit. uved Un've.'iläluprosesloren 
nell kandi'diereil i^n.i behalten itire Positioi', 
wenn si" gewä!?lt >i. d. de-'. Beainte. die <ie' 
wählt weiden. o.l?al!en '.hre -'leeck^e mit Au^'^ 
nah".'e des NechteÄ mi.' ^ n s^.halt und ^ui 
das Avaneenient." 

Börsen, ericht. 

'lagteil. Dcvi sen: Berlin 255.50 bi^ 
!^(>.'i.50, Mailand 5^3 5(1 bis 511. Londoa 
.575 b5^'>0, Prl''^^i 1'^0 bis 180 50. Vien 
20 35 bis 20.50, Paris 1058 l>is 1005. — 
Valnten: Dollar 111.l0 bis 115, öfterrni-
ch.ichc ''klonen 20 5l)lliis 21, Levs 170, tsche-
eiM-e .^troi-en 182, Piui^d 510, sra:i-^i^sische 
'.vrenlen 105.5 ln«? 1l1<',0, Navl.'lel^n>dor 4l)2 
li.s -100, M^u 232 bis 231. Le^ 193 bis 195, 
<»!' > '."s, 

Wi"N. Dollar 723 biö 7i^7, deu'iche Mart 
l152i50 bis 115^50, Piund ".^^10 bis 2830, 
sraneiösi'che Fr-nken 5N0 bis 522l), Lire 
2l'.02.50 blS 2t'..''2 50. D-nar 1iU8 bi.> l'V'^, 
pollMtlie Mark 7^^ 50 bis 80 50. Stiweizer 
Frankell 12.125 bi<< 12 175, tschechiscj^' >tie-
nen 9ti8.50 bis 91 l^5l>, nmgarisch^' .'.ilolien 
1<'3 70 bis I05.7l>. 

^^iirich. Bvriin 9.55. ?>orl t.01 ',0. 
Londol, 23.35. Mi>lane> 21.92. Praq 7.55, 
Bud-apest 1.37, Ia^^reb 1.10, ?'.!ars^i?a'i' ^ 
'^ien 1..30. ''st^!rrelchischt' .^^roil eil0.'.»<'. 
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FlarHer Doppelroller sucht Ke-
fäkrtm. Petrovoselo. Villa See-
nuk. 

ech«he eigener Er^ieuguno aller 
Nummern aus Borleder, Frauen» 
hode. 450K..Kerrens^ut)e480K. 
Sckuhmacher N,ubauer. Gos-
poska ulica 33. Maribor. 1972 

ReattlAen 

Dillenarlicies S'iasck'en. be^^icli-
bar. Wirtsck'ciftsqebSude Gemüse, 
garten. 1 Joch Feld. 3 Ior^ Wald 
zu oert^aufen. Limtzu? 78 bei 
Maribor. i9.>7 

Zu verkaulen 

Met)rere Damsnletberl. Ein 
Damenpelzkragen, E>n schweres 
xioldenes Armband. Eine goldene 
Brosche. Anfr. Druckerei. Stro5-
majerieoa ulica 5^ ^5^ 
Gemischtwarenflcjchäst mi? 
obne Warenlager, guiel Positn 
sofl'rt bil^i« zu vi'vfnasen. 
Trafik. Korosk-i ccsta li-t. 17^'» 
Zwei Zuct.ij?« wetns. jährm^. 
(Zuchtinnen), r^'-käusiiä) t)?: 
Zafi. PoI?'e'i!iL. '^^Ll)ei'ich. IL9^ 
Gute alte Getge .^u veriw^ikn. 
Anzufr. Verln-

Gelevenhetisklau?! Pk^olo-
k^ropiapparat.Aplanat", t3xlL 
(5.'^!,!,. mltc^anu 
zem Ju<iel)>)r. villici verl.aufen. 
Mar Wilternig. Guslanj, 
rosi'^o. 1949 j 
S,n Minderklappwaqen n^it 
(Lumuiirädcrn. gut crt)allen. ist 
zu verkau'ien. Ilferstrasze 2, Ein- s 

Presernova ul^ca 4. Ein-' 
denci, Vrul.ndoif^ > 
Aum«e!geschtrre, I Paar, > 

schwer, fast neu. ')llet^iandi-ova -
celta 63. 
Gerrensahrrad mit neuer Be­
reifung. ne^le, weis-omaitierle 
Kijche, ein Staalsbeamlen-Uni-
formmanlel. Wildenrainerjena ul. 
5,. Tllr 
Ärehbanb billig zu verlmnfcn. 
Vetrinis?^a ulica 5. Ogner. IM? 
Veiten, Nac!)ttwjlett. 
Sesseln, Schubladetmjten. 5)!.'"./,:!-
käjten. Äilchcnl''tdenz. Bjld<^r u. 
Verschiedenes zu v^'rlwufen. 
Baroarska ulica 5. (Färlxzrgclile.) 
pari. 
Ein neuer Einkpänn»?r^cil^Ltt 
mit Dach, Oelüchicn, a!inej)ml)a° 
rer Bock, zu velttaufcn. Llni^ar-
tova ulica 12. Sctienl,. 1!>73 
Aalesche, neu. schön, 3 Pferde. 
1 Kui) sainl j'ialli. sofort zu ver­
kaufen. Schloff Eallenl)ofen. c^ta-
tton So. Marlin bei Liov. Gra­
bet. 
Schlafzimmer, mafjlv. /)art-^ 
l)olz. Mit ld^iegel und Manno^. 
10.000 K. Weicht)olz 50eo .'.i. ^ 
Epeifezimmer, inassiv, ^artt?olz. ^ 
14.000 Ä., wegen ?^aummangel l 
abzugeben im Mi)belt)auie ^^^arl! 
Preis, Maribor. Slomslwo trg 6, > 
Domplatz^ 1^65 
Fast neuer Serrenanzug. ein 
1lederzlet)er und ein ichwar-er 
Kerrenhut preiswert zu vertrau-
fen. Vrdanova utica 2l. I9K0 

ga geluch» 

Möl'l. Zimmer samt Verpfle­
gung für sl>fiden .Herrn gesucht. 
Änlssr. an Verw. 17!1Z* 

^ Kvhe Delohnung demjenigen, 
! der mir eine 4—S^^immerige 
! Wobnuna, f'aldinst t^euet'.bar. 

nachmesst. Gesl. !Z'»'at'fiote unter 
.Wohnung" an die Vw. 1908 

1 junger Sund, 9 Wochen alt. 
Rat)la Rap, 2 Känget^ästen, ein 
Wäschekorb. 1 Wäschet^asten, eln 
Früt)iahrsrock sUr Aerrn zu oer-
kaufen. Aleksandrooa cejia ti4. 
pari, rechts. T. 7. 195ö 
S YenN<rstvel»e aus Zement. 
LS kompl. Fenster. 7 Fenfterdal» 
Ken. (Jalousien). S Tllren. S 
Malterl^islen. billigst. Anzusragen 
Oro2novo ulica 1. Kos. 1Ä>l 
Vondausr billig zu oerl^aufen. 
Anfrage Alet^sandrooa cejia 3Z. 
i. St. I9ld 

Serrenfal,rrad. modernes 
Puchrad zu verlmufen. Anzufr. 
Iugoslooanski trg 3. Wreg.196« 

»»»»»«»»»»»»»«»»»>> 

Z« vermieten 
»»»»»»»»»»»»»«»>»»« 

Taujct^e meine Lzimmerige Woh­
nung in der Aoro^t^a cesta mit 
einer Izimmerigen Wotznung iin 
Innern der Stadl. ?li^sr. Äoro^lia 
cesta 41. l. Stoct?. Tltr 9. 1944 

Ein siir 2 .i)err° 
scbaftspferde fo^ort mit ouler Be-
zal?lung oesuch^. Antröge unter 

an Verw. 1919 

SleNengeluche 

Nule Köchin wilnfcht als Aue-
l)ilfs''i?st)m in eine rirl^f^?re Äiiche 
unterzulivmmen. Anzlifr. Lo^lm 
ulica 14 (AuoaNe). Trampusch. 

1951 -
Suche fsir meine l^ochssr, w.'t 
che in <^lenociraphie und Ma> 
fchinsch>eil?en pezfelU is!. c^feüe 
in grlZf^eiem V!'.ro oder Bank. 
Acfl. Zuicl^riftcn erliefen unter 
.LIenolypjsiin 16" an Vw. 197k) 

SZetten 

Wr)iüi;i»inett. ?lu'pttf',crin und 
Vcr^'.l>ulterin nierdt-n ousgenoni-
luen dei <5!j'e Pol!-Witz?er, Gos-
posl'.a ulica 15. 1845 
(?)ärlnsr mit iansi^äl'rici^n Zeug­
nissen. rerl^s'lraftf. mit allen .fiul-
lu'.'ci'! .ur 1c i?7: geiuch! 
^'fs.'rte iint Zeugnisablchrnien u. 
Lolinansprüchcn an Äufsverivol-
tung Lchlosz Gulendlict^el bei Co-
slan!. 19^;8 
Geigerin. i?ianislln wird f?-
fuci't s'ci auler (^aae flir Damen-
'-apcll^'. ^anu auch Änfän^erin 
fein. M'' quier Äejangesi'.inme 
dolZvrz^!.^. ?^a!^k^aj. '/^clrinjsi^a 
ultca 4. Mai'.boi'. 1956 
P''-fel^!c Kcr?:ci/v'i!s!;i,rk^!n mit 
Zal)resz-'i,guiss5n pcr' ,5. 
gesucht. Zeugnisabschriiien. ^.e--
lialt'^ansp'üclie. AUersanaabe an 
SchlM Neu'Kloster, ei. 'T^ctcr in 
San^^al ' I9>"2 
^ ivelch^s l'erfe't s' an-
.^I^'isiiÄ ^pri^^t. fiir>iiind?r ncicb 
Zagre^' fi?^uÄf. Anirilt nacst 
eigenem V<u»!scti. ?lnlrä^?e an 
svrau Zagr'^'b. Palkn-^?'-
.c.a 70. ' - I9?2 

t^eii^er 
?ni''-!>tia. wird ausgei^oi^me:' 

V.M. d. K.. Elc^nci---' 
lici ulica 8. 1904 
^iiil,liger. lediacr ^lir 
Gemkise' und Of^fftiau mir^ lo-
fort ausgenominl'n. Äeifericlie 
t'i;ut?r!er^cil!unk' Peltre. '?45 
G^'Ief'le wird 
sofort ciiiisienr'inm''n. 
.oaltung Neiscr, PUire. 1947 
c^kirlner, der in dreien Slitnden 
vei-aienen will, melde sich Sei. 
fc'nkal>rit^. 195'? 
?licfi'ige K)ansfclme?t^e7in fiir 
W».'if^« un^ ^se'l'ernllkieu v'ird 
aufgenominen. Äle!'.sandlo?a cesia 
55. 1. St. 195^' 

.AvrreZllondeG,? 

Wilwer, Pensionisl mit 11jät)r. 
Sof)N. wllnscht Mit Witwe oder 
cilterein !^räulein. mit tileinein 
Vermi)gen in gemeinsamen Kaus-
tial! zu trclen. Zuschriften unter 
.Penfionist" an Vw. erb. 1970 

Snige Waggons erstklassigen 
preßl'eus sind vom Gut pra-
gersko abzugeben. 1952 

Sichere 
Kapiwlösnlage! 

Eine Mal?»bvNl5ttNg in der 
Nciiie von Maril^or. mit viel 
Obstgarten. daiM Wie'en. Aecker 
und Weide iM gesamten Aus­
maße oon .°6 Joch..Däuser massiv 
und mit Z»t's>e1 gedeclit. Stallung 
fiir 15 Sti1(j^ Vlet) ift pre'SVert 
a<"'t'N Barzaf^lung .^u ver>iaufen. 
Aiifraae bei L^errn Iosip.^orvat. 
Grajstia ulica 2. Mar'bl>r. Z'v> 
schenk)ändler oder Verinittler lus^ 
geschlossen. 195^ 

. 

SUHIltt 
guterhasten. hat zu verkaufen 

IVIsrIborskstlsksrna 
cj. (j., suröiöeva n?. 4. 

jl MrMz'Äij bjliZ'ill?. 

Samstag den Z. bis S. März 

Kaupldarslellerin: 

Montag 1974 

? ? MiNlärkonzert!! 

F-^qnjy Spss in sin.Mllnrer «UtdIimmermeisZ?^ 
Mar'bor^ Tr56?k*.a e?j5a, ül)ernim,i,t c,lle in sötil 
5acb eins5,la.?endön Zkbeiten mid verfertigt zu ktilaiUesten 
Oreisen alle Z.^aup!äne Mtd empfiehlt sich auch für sAmt-
iiZ?aurepuraturen. 1971 

Qam?5list ttsd -Ken T. 
Go'!i!na pr. brvL", Sttma ttüea s1. 

WRchteZZchAARS 
(Etzens Schlae?lk»ulg. 

I>n ?susscl)a.i!'.c: Gamfsr-Pe?le, Luttenberger-. Dalmatiner- und 
?ai'cl!erweine. Ilnl zal^lreichen Besuch l)ilten 
i!» ti) I?. U, Ä. PlvyüSka. Gast:virt. 

Wo.j^n? Gastba, s W^tzler WsPn? 
* Vvja'nislm ulica 10 ' 1969 

und SonnSag 

« U m «« «s A >-» ' 
ay 

Vorziiglicher Peterer' <Pcrle) sowie auch Vordernberger. 
Ilm zahlreichen Besuch bitlv! Amalie TLiZ^ler. 

<s 

ttt der Üiitte der Stadt, init 
schönen ck^eschäftslokalen, Ma­
gazinen und j?fetdestaU, ge­
eignet für sedwelches Niiter-
nel^men, ift sofort zu verkau. 
fen. Anträge an Slovenska 
ulica 20, Maribor. 19tt4 

nüschs ins Füller, eine Kandooll 
" ^ N Woche, wird s^uüsrersa^ be-

jF'KK N lU'ljt, dann wijchentlich zwei.<^and' 
V »  F  ̂  V v G  v o l l .  F t i Z l f  P a l l e t e  M a s t i n ,  N ä h r -

.^um Mäslen gefunden 
feit^^n Vici)ilci.ides, .^ur der e und Milcherzeugung 
oenilgen fjir l Ochssn, iiuf). Schwein. Picrd usw. fl!r sechs Monate 
S^lit den l>ychslen Atedaill^.'il au>.Ze^',eichiet in London. Pciris, Rom. 
Wien. Taufende Landwirie loben und tlaufen es wiederholt. Ve,'-
lange! Mastln beim "ipotl^el?!??. 5niusin<inn oder Krämer, denn teder 
dari ?s irei verf'au'en. oder ak^er schreibet direlit an die ?Zyo!he5:e 

in um 5 Pallete für 50 ö^.i-vnc.. 
per 'o't.' Ferner 

Zill', cn, Grind. Flechlsn t^essiligt bei 
'illen^cd und Tier die Fitist^cn,Salbe. 
.Zs!!. Geruch, liein Beschinuhen der 
Wäsche. 1 Tieael sllr 1 P<'rlon per 
P!>>it 15 j-.lonen in der A^oti^eti? 
Ti/nli'^czi, Ljubliana. Ärain. 830 

lvs! .i 

^ir?.i I^och. cine .?cibls?uiids mit Il.Xiae>r '.'»oil ^'isa?i^'or 
und rV'icheiu !ebe>'.dem und ' totem Iiioentar, stsckl'.ol^em 
l^erccnbause, nroßcii U.'^irtscbastsgsl'änden, zu verkaufen. 

Aiifr. unter 1l." air die verw. 1854 

MilttttiiitiikillttPrtist! 
im neuen SpezialgeschAit: 

197Z Mehl 0, few«. «. 16 Sft 
Psl^Ntaqrieß 8 — 
Fette, SV — 
Ittiter, Würsel S7 — 
Kaffee, rov KS — 

pehr«»,»nt V8 — 

A»anck Saja» Vz Ii — 
Re^» 18 — 
Kürb^SSl, vrima 4K — 

Lei?e „gla^avoa*, V, k7^ 
^ei Abnahme ooi' l<) 5 »ück Ni 

.laS un?i I.es^'sk, 

Lo!s><s ulies 2. 
postver.clNd nach alleil Richtungen! 

»er Hol^branche wird aufgenommen. Vfierte mit 
Zeugn^Habschviften und GehattSansprüchen an das 
Dampf-S^gewert der Ätavet» A. G Patr«e zu 

richten. 1874 

„ 0 K S « ? ! » "  

Norlluiwzemmlfahfll A. S. in Aagred 
.IsisiiLsvs »lies 2 

offeriert seinen 1603 

ima VottlanKzement 
Mäßig- preise. Prompte tieferung. 

Telephon interurban 13—77 uttd.9»--8(). 

tZ0 7. 

(Laugenflein) 
zu haben bei A. Lauser» Maribor, Gosposka ul.ca 4tt. 

fabrikinSunja 
bei Aisak offeriert en gros sein -1932 

'''L7°,A7«K.4SIlttK«< 

dock-
prima 

OusÜtät 

selinittrsifs Ware 

A?" üizsfs» si^kZltliek -MD 

^rstv kfostlsenv Tslsmi-, Solek» unci 
ws7en'?^siz»'ii< 

ß I'^. QsvriioviL sinovi 6. c!. 

l4i)sc) potilnja 

v. 

r- ^ 

<2ee?nüi«vv? 
17S» «r. 24 

V/lr cmp?c.'l?sn uns ru? hüTk^istlunD von V/srken. IsNsrl-rlktEN. 

T'vLcZ'mrLN. ii-Z.'ZkKiLN. 

pkSLiiekten. kfetOkSZE!? /^k^'i^LNZen «5«/., «!snenWir mit 

rsickEm ZcttiMmÄkkiZsi silLtL opsttL ^ setzen KSnnen. 

/^ufmsklessm lnsckkn «i? un5«i!^S^ Zkt^n.KZe^:w»'ne'k^?!ev. lZots» 
tiQliL- u. 

!kn<rsle: Zurkikcvs ukiW 4 F^WZs: AwEmNierZevs ulics 5 

«SS vi» V>»»en»lv>n» eZvr OrueZ^svr^vn ?»ur In «tsr 2«nl?alv, Tt^e» «« 

k>t,a,»w«UUch« Schrtltlittu I. «. «l«t» »ial. -..Druck «?» Rerla»' Il»rid«r«Ii» ti»Il»ru» S. ch 


